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e« ihr dort gefallen habe. „O,' sagt sie, .da war zuerst der Lehrer! Der
saß vorn an der Klasse -» und morgen haben wir frei!" Die Mutter staunt,
daß dem eben begonnenen Unterricht schon ein freier Tag solgen soll, und ver-
sucht den Grund dafür zu erforschen, worauf Mariechen erklärend antwortet:
.Ja, der Lehrer sagte zuletzt: Morgen fahre ich fort."

Die .Jllustr. Schweiz. Schülerzeitung" hatte ihre jungen Leser und
Leserinnen zur Abfassung von Aussätzen über .Die Vorzüge der Schweiz vor
anderen Ländern' ausgefordert. Kurz gefaßt hat sich ein Bewerber, der den

Aufsatz einsandte: .Die Vorzüge der Schweiz fasse ich zusammen. O liebe

Schweiz, wie bist du schön mit deinen Bergen und deinen Seen und deinen
edlen Landesvätern.'

Htne fei«« Iamili«. Lehrer: „Warum kamst du denn so spät zur
Schule?" — Schüler: .Entschuldigen Sie, Herr Lehrer, aber in unserer
Straße hab'n sie 'n Einbrecher verhaftet, und da hat mich Mutter nach der
Mache geschickt, ich sollte nachsehen, ob's der Vater wäre, weil er heute noch nicht
nach Hause gekommen ist.'
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An die titl.
Behörden. Schulen u. ìtollegium
offeriere ich sehr gute Schultinte zu
sehr billigen Preisen je nach Quantum,
sowie Schulhefte:c. in verschiedenen
Liniaturen und jeder Ausführung.
Offerten erbitte an 148

Josef Camenzind.
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kuàolk dürrer
Uiinsierliot 13, ZLS?t«Ii.

Äffene Werweserstelle.

Infolge Militärdienstes des Lehrers wird an die Knabenoberschule

GamS (5. v. 7. KI. 40 Schüler) für die Zeit vom 15. Nov. bis 13.

Dez. ein Verweser gesucht. Anmeldungen werden bis 12. Nov. gerne

entgegengenommen von 154

Z. Hesch, Lehrer.
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